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1943
Gottes Ruf erreicht drei 
Weltkriegspiloten, sie 
erörtern das fliegeri-
sche Missionieren.

1944
Mission Aviation wurde 
geboren, eine Flugge-
sellschaft soll etabliert 
werden.

1946
Betty Greene fliegt die 
ersten Passagiere in 
Mexiko.

1948
Nate Saint und Jim 
Truxton beginnen das 
MAF USA-Programm in 
Ecuador.

1952
MAF startet mit einem 
Flugservice in Nieder-
ländisch Neu Guinea 
(heute: Papua).

1954
MAF fliegt nun auch 
offiziell in Indonesien.

1956
Nate Saint wird 
zusammen mit Jim 
Elliot, Roger Youderian, 
Pete Fleming und 
Ed McCully von den 
Waorani-Indianern 
ermordet.

1964
MAF führt Rettungs-
operationen während 
des Putsches in Zaïre 
durch. Viele Missionare 
werden getötet oder 
vertrieben.

1970
MAF erreicht  
Zentralasien.

1944
Murray Kendon schlägt 
MAF-Konzept vor

1945
MAF Büro eröffnet in 
London, UK

1947
Erste Flugzeuge  
auserkoren (Miles Gemini)

1948
Gemini bereist mit 
Stuart King Afrika zur 
Standortbegutachtung

1950
Sudan: erster regulärer 
Flugbetrieb der MAF 
beginnt

1953
Erste Flüge von Sudan 
nach Äthiopien

1959
Kenia: MAF-Programm 
startet

1960
Äthiopien: 
MAF-Programm 
startet

1964
Sudan: Vertreibung 
von Missionen und 
Beendigung des MAF-
Programms nach 14 
Jahren

1966
Tschad: MAF-Pro-
gramm startet

1977
Tansania:  
MAF-Programm startet

Äthiopien: marxistische 
Regierung beendet 
MAF-Programm nach 
17 Jahren 

 
Sudan: Ruhepause im 
Bürgerkrieg, MAF startet 
Programme neu

1978
MAF Niederlande wird 
gegründet

1979
Tschad: Bürgerkrieg zwingt MAF-
Flugzeuge zum Verlassen des 
Landes nach 13 Jahren Arbeit

1947
MAF Australia 
startet 1949

Harry Hartwig‘s 
„Flight of Faith“

1951
Operationsbeginn 
in PNG 

Erster Einsatz in Papua Neuguinea mit Harry 
Hartwig

Tod von Harry Hartwig

1956
Die Arbeit von  
Christian Radio  
Missionary Fellowship 
beginnt.

1961
MAF-AIR Services 

Alex Jardine aus Neuseeland eröff-
net MAF-AIR Services in Ballarat. In 
den folgenden 40 Jahren kümmert 
sich diese Einrichtung um die In-
standhaltung, Reparaturen etc. der 
Flugzeuge und führt Flugtraining für 
Piloten in Neuguinea durch.

1973
MAF in Arnhem Land 

MAF wird gebeten, die Verantwortung 
für den gesamten Flugdienst der Uniting 
Church in Arnhem Land  zu übernehmen 
und nimmt diese gerne an. 

1952
Neustart
Mit Unterstützung von MAF USA begann eine neue Arbeit in 
PNG mit einem amerikanischen Piloten und Flugzeug.

1977
Tansania:  
MAF-Programm startet



1992
MAF mit Bob Gordon 
erreicht Russland.

1993
MAF beginnt die 
Nutzung von 
GPS- Empfän-
gern in seinen 
Flugzeugen.

2000
MAF in Mozambik, um 
in der Folge einer Flut-
katastrophe hundert-
tausende obdachlos 
gewordene Menschen 
zu unterstützen.

2005
MAF unterstützt die 
Tsunami-Opfer in 
Meulaboh, Nord-
Sumatra, Indonesia mit 
1.114 Flügen und dem 
Transport von 175 t 
Nahrung.

MAF International 
feiert seinen  
60. Geburtstag.

1981
Tschad: Programm 
wieder geöffnet.

1982
FFM, später MAF 
Schweden, gebildet.

Erste europäische 
MAF-Konferenz 
mit Vertretern aus 
Finnland, den Nieder-
landen, Deutschland, 
Norwegen, Schweden, 
Schweiz und Großbri-
tannien

1983
Sudan: Nach insgesamt 
21 Jahren schließt 
das Programm wegen 
staatlicher Beschrän-
kungen

1986
MAF Norwegen 
entsteht.

1987
Uganda:  
MAF-Programm startet.

1993
Hilfsaktionen mit 
MEDAIR im Nordosten 
von Somalia

Hilfsflüge in den Sudan 
von Kenia aus.

1994
Ruanda-Krise: MAF 
hilft.

MAF Europe konstitu-
iert sich erneut, CEO 
ernennt einen separat 
Bevollmächtigten für 
Übersee-Operationen

2000
Erster Flug in der 
Mongolei.

Mosambik-Krise

2002
Weitere Krise 
in der Demo-
kratischen  
Republik 
Kongo

2010
MAF startet 
Hilfsmaßnahmen 
in Haiti nach 
verheerendem 
Erdbeben.

2012
Neues gemeinsames 
MAF Logo von allen 
Gruppen , die weltweit 
MAF ins Leben gerufen 
wurden.

2013
MAF Malaysia Berhad 
aufgenommen, MAF 
ist nun eine NGO in 
Malaysia.

1995
MAF startet einen 
Wasserflugzeug-Ein-
satz in Zentral-Kali-
mantan, Indonesien, 
zur Unterstützung 
der Mission.

1998
MAF startet Projekt 
in Mali, in welchem 
in den ersten 18 
Monaten mehr als 20 
Kirchen gegründet 
werden.

2007
Die Ebola-Pandemie in 
Afrika erfordert enorm 
viel Transportraum für 
medizinisches Perso-
nal. MAF unterstützt 
hier nach Kräften, v.a. 
in der DR Kongo.

2008
MAF hilft den Flut-
opfern in Haiti mit 
der Verteilung von 
Nahrung und weiteren 
Hilfsgütern.

2010
MAF hilft  
Erdbebenopfern 
in Haiti.

2011
MAF unterstützt im 
Westen der DR Kongo 
gegen Masern und 
Cholera sowie Flücht-
linge in Kenia und 
Somalia.

2012
Neues MAF-Logo.

MAF unterstützt in der 
DR Kongo gegen Malaria 
und Ebola.

2013
MAF unterstützt die 
Taifun-Opfer in Haiyan, 
Philippinen, mit 595 
Flügen,  83 t Material 
und 287 Passagieren.

2014
MAF im Kampf 
gegen Ebola in der 
DR Kongo.

1988
Madagaskar:  
MAF-Programm 
beginnt.

1989
MAF Dänemark startet.

MAF Europa Vorstand 
konstituiert sich offiziell 
mit Vertretern aus 
Kanada, den Nieder-
landen, Schweden, der 
Schweiz und Großbri-
tannien.

1990
Finnland, Dänemark 
und Norwegen 
verbinden sich zu MAF 
Europe

1991
Namibia:  
MAF-Dienst initiiert

1992
Äthiopien:  
Programmneustart.

MAF Frankreich 
gegründet.

1995
MAF 50. Jahrestag

1996
MAF Italien gründet 
sich.

1998
Äthiopien: 
Fliegen wieder 
gestoppt

2003
Evakuierung von 
1700 Menschen in 
der Demokratischen 
Republik Kongo 
durch MAF und 
AIM AIR.

MAF Europe und 
MAF Australien 
beschließen engere 
Zusammenarbeit.

2004
MAF Südafrika und 
MAF Europe 
arbeiten zusammen

2005
MAF-Hilfe für 
Tsunami-Opfer in 
Aceh, Indonesien

2006
Neue Basis in Juba, 
Sudan gegründet.

MAF Europe rekons-
tituiert sich als MAF 
International (Aufga-
be: Koordination der 
MAF-Operationen 
und -Ressourcen 
weltweit).

2007
Erster Flug in Timor-Leste.

MAF unterstützt nach Zyklon-
Katastrophe in Bangladesch.

2008
Trainings-Base
öffnet in Süd-
afrika.

MAF evakuiert 
für vier Monate 
Helfer aus dem 
Tschad.

2011
Südsudan wird unabhän-
gig, MAF unterstützt die 
Menschen vor Ort trotz der 
Unruhen.

Hungersnot ergreift 
Ostafrika, MAF steigert 
seine Aktivitäten, um die am 
schlimmsten betroffenen 
Gebiete zu unterstützen.

2014
MAF-Gruppen auf den 
Philippinen und in Sin-
gapur wieder hergestellt.

2007
MAF beginnt eine 
arbeit in Timor-
Leste mit einer 
GA8 Airvan.

2012
Solo-Operation (mit 
UN) in Timor-Leste

2013
Ron Watts Welt-
rekord: 140 Starts 
und Landungen an 
einem Tag

2015
MAF Training Centre 
in Mareeba wird 
eröffnet.

1991
Gründung von 
MAF-Link Support 
in Wienhausen 
durch Don Winter (1. 
Vorsitzender), Jakob 
und Birgit Labano-
wicz, Wolfgang und 
Bettina Wiegel und 
Andrea Winkelmann.

1992
Umbenennung in 
MAF Germany e.V.

1993
Erstellung des ersten 
MAF-Reports durch 
Bettina Wiegel.

1994
Mitgliedschaft in der AEM 
(Arbeitsgemeinschaft Evange-
likaler Missionen)

Aufnahme in MAF Europe als 
Vollmitglied mit Stimme und 
Sitz im Vorstand

Erster Hilfsflug (nach 
Albanien, wo eine Cholera-
Epidemie ausgebrochen war), 
Piloten: Ralf Schuldt und Don 
Winter, Lfz: Cessna Caravan

Zusammenarbeit mit dem 
CPV (Christlicher Piloten- und 
Mitfliegerverein).

1995
Zweiter Hilfsflug 
nach Albanien.

1996
CPV wird eigen-
ständiger e.V.

1997
Genehmigung zur Aufnahme in das 
„Verzeichnis der gemeinnützigen Einrich-
tungen“ als Empfänger von Geldauflagen 
in Ermittlungs-, Straf- und Gnadenver-
fahren.

Die ersten Kandidaten, Stefan und Ange-
la Schramm, gehen mit MAF nach Afrika 
und arbeiten in Tansania.

1998
Flightcamp Borken-
berge. 

Peter Greilich wird 
1. Vorsitzender.

1999
Flightcamp Schön-
hagen.

Umzug der  
Geschäftsstelle 
nach Peine.

Eigene Internet-
seite.

2001
10 Jahre MAF 
Deutschland.

2005
MAF Germany wird eine 
selbst aussendende 
Missionsorganisation. Bis zu 
diesem Zeitpunkt wurden 
alle deutschen Piloten durch 
andere Missionsgesellschaf-
ten getragen. 

Aussendungs-Gottesdienst 
für Achim und Lhaki Appel.

Frank Ahlert wird 1. Vorsit-
zender. 

2006
Initiierung des Botschafterprogramms mit Stuart Kings Buch „Hope 
has Wings“ (dt.: „Flügel der Hoffnungen“) als Basisinformation.

Aussendungs-Gottesdienste für Gero Gringmuth und Mathias Glass

2008
Keith Jones, 
ehem. CEO 
von MAF UK, 
stößt zu MAF 
Germany

2011
Keith Jones wird Leiter 
von MAF Deutschland. 

Das 20jährige Jubiläum 
wird in Siegen gefeiert.

2013
Umzug der Geschäfts-
stelle von Berkhöpen/
Peine nach Siegen. 

Uwe Müller übernimmt 
die Geschäftsführung 
von Keith Jones.

2014
Initiierung von MAF- Infotagen 
und MAF- Info und Begegnungs-
wochenende für Interessenten

2015
Im Film „Buschpilot im Namen Gottes“ 
werden Einsatz und Familie des deutschen 
MAF-Piloten Martin Köhler portraitiert.

2016
Adri van Geffen (Leiter MAF 
NL) übernimmt Leitung von 
MAF Deutschland.

25 Jahre MAF Deutsch-
land - Dankfeier bei Wycliff 
Holzhausen

2002
MAF-Air zieht nach 
Mareeba 

Um örtlich näher 
an den Arbeiten 
von MAF zu liegen, 
zieht MAF –AIR 
von Ballarat nach 
Mareeba. 

2008
MAF Australia 
moves

Das Büro von MAF 
Australia zieht von 
Melbourne nach 
Sydney.

2015
MAF unterstützt 
beim Erdbeben in 
Nepal

1982
FFM, später MAF 
Schweden, gebildet.

1992
Äthiopien:  
Programmneustart. 2006

Neue Basis in Juba, 
Sudan gegründet.












